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der Abgeordneten 
·und Kollegen 

1I 8135 der Beilagen zu denStenographischen Protokol1~ 
des Nationalr:ltcs XVII. Gesetzgebungspenod~ 

A n fra 9 e 

Schuster 

an den Bundesminister für öffentliche Wirtschaft und Verkehr 

betreffend Dienstanschlüsse von PTV-Bediensteten 

Bedienstete der Post- und Telegraphenverwaltung können unter be­

stimmten Voraussetzungen und nach Richtlinien der Generald~rektion 

der Post- und Telegraphenverwaltung sogenannte Dienstanschlüsse 

bekommen. 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher an den Bunde~­

minister für öffentliche Wirtschaft und Verkehr folgende 

A n fra g e : 

1. Welche Voraussetzungen müssen Bedienstete der Post- und Tele­

graphenverwaltung erfüllen, um einen Dienstanschluß zu erhalten? 

2. Welche Begünstigungen ergeben sich für den Inhaber eines 
Dienstanschlusses im einzelnen? 

3. Wieviele Beschäftigte der österreichischen Post- und Tele­
graphenverwaltung haben zum Stand 31. Dezember 1988 einen 

Dienstanschluß gehabt? 

4. Wieviele Beschäftigte der Post- und Telegraphenverwaltung haben­
aufgegliedert nach einzelnen Organisationsbereichen der Post­

und Telegraphenverwaltung-derartige DienstanschlUsse zum 

31.12.1988 gehabt? 

5. Wieviele GebUhreneinheiten wurden im Jahr 1988 auf Dienstan­

schlüssen von Bediensteten der österreichischen Post- und Te1e­
graphenverwaltung insgesamt konsumiert? 

6. Welche GebUhrensumme ergibt sich aus diesen konsumierten Ge­

bUhreneinheiten fUr das Jahr 1988? 
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